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Ausgleichsfläch f. Fl.Nr.Tfl 326
A = 1.300qm

5,00

Parzelle 2
1.602,40 qm

Parzelle 3
1.629,80 qm

Parzelle 1
2.562,50 qm

Ausgleichsfläch f. Fl.Nr.Tfl 330; 335
A = 6.736qm

Kategorie I
- intensive Wiese -

Kategorie I
- intensive Acker -

Kategorie I
- teilversiegelte Fl.
  Reitplatz -

Kategorie II
- frühere Gehölzfl.
  bereits gerodet
  Ruderalflur o. höh. Arten
  besatz -

MD
GRZ 0,60 / GFZ 1,20 / E+1

f. Bebauung vorgesehen 3.232,20 qm

Kategorie II
- Obstwiese junge Ausprägung 
  Wiesenfläche extensiv genutzt -

Kategorie II
- Baumreihe heimische Arten
  mittelere Ausprägung -

Kategorie II
- Wiese mäßig extensiv genutzt
  Weidefläche -

WA
GRZ 0,35 / GFZ 0,70 / E+1

f. Bebauung vorgesehen 2.562,50qm

EINGRIFFSREGELUNG
Einbeziehung von Außenbereichsflächen nach § 34 (4) Nr. 3  BauGB;
Fl.Nr.Tfl. 6, 330, 335; Gemarkung Amsham; Ort Amsham; Gemeinde Egglham
- ANLAGE 1 - PLANZEICHEN

Kategorien n. Leitfaden

KATEGORIE I - n. Planbeschriftung

KATEGORIE II - n. Planbeschriftung

Bilanzierung d. Eingriffs m. notwendigen Ausgleich s.
Anlage 2

Vermeidungsmaßnahme / Ortsrandeingrünung Fl.Nr.Tfl. 6

Zur Ortsrandeingrünung der geplanten Parzellen gegen Osten ist eine
einreihige Baum-/ Strauchhecke geplant.
Zulässig ist ausschließlich autochthones (heimisches) Pflanzgut. 

Pflanzliste Sträucher

Name botanisch Name deutsch %-Anteil
Acer campestre - Feld-Ahorn 10%
Carpinus betulus - Gew. Hainbuche 10%
Cornus sanguinea - Blut-Hartriegel 10%
Corylus avellana - Gew. Hasel 5%
Euonymus europaeus- Gew. Pfaffenhütchen 10%
Ligustrum vulgare - Gew. Liguster 20%
Lonicera xylosteum - Rote Heckenkirsche 15%
Prunus spinosa - Schlehe 5%
Rosa canina - Hunds-Rose 15%

Pflanzung: 1 reihige Hecke mit Lücken; Pflanzabstand in der Reihe
1,50m (Gesamtlänge ca. 65m - ca. 45 St. Sträucher).

Pflanzqualität: v. Str. 60-100cm, 3 Tr.

Anlage / Pflege
Die Hecke ist als einreihige Hecke anzulegen. Die Fläche ist im Nachgang
2malig zu mähen. Die Gehölze sind freizustellen und vor Verbiss zu 
schützen. Eine Düngung / Verwenung von Pflanzenschutzmitteln ist 
untersagt. Schnitte sind ausschließlich im Sinne der Landschaftspflege zulässig.
Die Hecke ist dauerhaft anzulegen, ausgefallene Gehölze sind zu ersetzen.

Pflanzliste Bäume

Name botanisch Name deutsch St.
Acer campestre Feld-Ahorn 4 St.
Sorbus aucuparia Eberesche 2 St.
Prunus avium Vogel-Kirsche 3 St.

Pflanzung: Bäume eingestreut in einreihige Hecke; vom Standort lt. Planzeichen
darf abgewichen werden.

Pflanzqualität: HSt. StU. 16-18cm, 3xv. a.x.w. St.

Anlage / Pflege
Die Bäume sind in eine ausreichende Pflanzgrube zu pflanzen. Die Bäume
sind mit einem 3 Pfahl anzubinden. Die weitere Pflege entspricht dem Unterhalt
der oben genannten Sträucherpflege.

Ausgleichsfläche Fl.Nr. Tfl. 6

Anlage einer extensiv genutzten, artenreichen Flachlandmähwiese
Die vorhandene Ackerfläche ist vor Anlage der Wiese auszuhagern. Es dürfen
bis zur Anlage Zwischenfrüchte angebaut werden, aber ohne Düngung oder
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln.
Die Anlage der artenreichen Flachlandmähwiese erfolgt auf dem vorhandenen,
nun ausgehagerten Substrat. Diese wird mittels Mahdguttransfer aus Spender-
flächen in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde Rottal-Inn angelegt.

Pflege: Die Fläche ist 2mahlig im Jahr zu mähen; 1. Mahdzeitpunkt nicht vor
dem 15. Juni jeden Jahres; 2. Mahd später im Jahr; Das Mahdgut ist abzufahren
um die Fläche auszuhagern; Eine Düngung oder Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln ist untersagt.

Ausgleichsfläche Fl.Nr. Tfl. 330, 335

Anlage einer Obststreuwiese mit Obstbäumen
Die Obststreuwiese wurde bereits durch den Grundstückseigentümer angelegt.
Diese Anlage wurde bereits mit der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt.

Der Überschuss ausgewiesener Ausgleichsflächen geht als Ökokonto dem
Grundeigentümer zu.

Pflege:
Die vorhandene Wiese ist extensiv zu bewirtschaften. Eine Mahd entsprechend
des Zielzustandes ist durchzuführen. Das Mahdgut muss abgefahren werden.
Eine Düngung oder Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln ist untersagt.

Vermeidungsmaßnahme / Ortsrandeingrünung Fl.Nr.Tfl. 6

Zur Ortsrandeingrünung der geplanten Parzellen gegen Osten ist eine
einreihige Baum-/ Strauchhecke geplant.
Zulässig ist ausschließlich autochthones (heimisches) Pflanzgut. 

Pflanzliste Sträucher

Name botanisch Name deutsch %-Anteil
Acer campestre - Feld-Ahorn 10%
Carpinus betulus - Gew. Hainbuche 10%
Cornus sanguinea - Blut-Hartriegel 10%
Corylus avellana - Gew. Hasel 5%
Euonymus europaeus- Gew. Pfaffenhütchen 10%
Ligustrum vulgare - Gew. Liguster 20%
Lonicera xylosteum - Rote Heckenkirsche 15%
Prunus spinosa - Schlehe 5%
Rosa canina - Hunds-Rose 15%

Pflanzung: 1 reihige Hecke mit Lücken; Pflanzabstand in der Reihe
1,50m (Gesamtlänge ca. 65m - ca. 45 St. Sträucher).

Pflanzqualität: v. Str. 60-100cm, 3 Tr.

Anlage / Pflege
Die Hecke ist als einreihige Hecke anzulegen. Die Fläche ist im Nachgang
2malig zu mähen. Die Gehölze sind freizustellen und vor Verbiss zu 
schützen. Eine Düngung / Verwenung von Pflanzenschutzmitteln ist 
untersagt. Schnitte sind ausschließlich im Sinne der Landschaftspflege zulässig.
Die Hecke ist dauerhaft anzulegen, ausgefallene Gehölze sind zu ersetzen.

Pflanzliste Bäume

Name botanisch Name deutsch St.
Acer campestre Feld-Ahorn 4 St.
Sorbus aucuparia Eberesche 2 St.
Prunus avium Vogel-Kirsche 3 St.

Pflanzung: Bäume eingestreut in einreihige Hecke; vom Standort lt. Planzeichen
darf abgewichen werden.

Pflanzqualität: HSt. StU. 16-18cm, 3xv. a.x.w. St.

Anlage / Pflege
Die Bäume sind in eine ausreichende Pflanzgrube zu pflanzen. Die Bäume
sind mit einem 3 Pfahl anzubinden. Die weitere Pflege entspricht dem Unterhalt
der oben genannten Sträucherpflege.

Ausgleichsfläche Fl.Nr. Tfl. 6

Anlage einer extensiv genutzten, artenreichen Flachlandmähwiese
Die vorhandene Ackerfläche ist vor Anlage der Wiese auszuhagern. Es dürfen
bis zur Anlage Zwischenfrüchte angebaut werden, aber ohne Düngung oder
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln.
Die Anlage der artenreichen Flachlandmähwiese erfolgt auf dem vorhandenen,
nun ausgehagerten Substrat. Diese wird mittels Mahdguttransfer aus Spender-
flächen in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde Rottal-Inn angelegt.

Pflege: Die Fläche ist 2mahlig im Jahr zu mähen; 1. Mahdzeitpunkt nicht vor
dem 15. Juni jeden Jahres; 2. Mahd später im Jahr; Das Mahdgut ist abzufahren
um die Fläche auszuhagern; Eine Düngung oder Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln ist untersagt.

Ausgleichsfläche Fl.Nr. Tfl. 330, 335

Anlage einer Obststreuwiese mit Obstbäumen
Die Obststreuwiese wurde bereits durch den Grundstückseigentümer angelegt.
Diese Anlage wurde bereits mit der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt.

Der Überschuss ausgewiesener Ausgleichsflächen geht als Ökokonto dem
Grundeigentümer zu.

Pflege:
Die vorhandene Wiese ist extensiv zu bewirtschaften. Eine Mahd entsprechend
des Zielzustandes ist durchzuführen. Das Mahdgut muss abgefahren werden.
Eine Düngung oder Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln ist untersagt.
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